
Mein Wandel in Heiligkeit 
durch

Jahwe, der mich heiligt
2. Mose 31:13 

„Ich bin JAHWE, euer Gott, darum sollt ihr euch heiligen und sollt heilig sein, 
denn ich bin heilig …!“ 3. Mose 11:44, vgl. 1. Petrus 1:16

Lob und Dank meinem Gott, denn ich bin geheiligt im Geist durch das ein für 
allemal geschehene Opfer des Leibes Jesus. Denn mit einem Opfer (Jesus) hast du die, 
die geheiligt werden, für immer vollkommen gemacht. Hebräer 1o:1o,14; 13:12, 
Philipper 3:15 Danke, heiliger Vater, dass du mich von Anfang an zur Errettung erwählt 
hast in der Heiligung des Geistes und im Glauben an die Wahrheit. 2. Thess. 2:13-14 
Du hast mich abgesondert von Sünde, Unglauben und von der Welt mit ihren Götzen und 
Begierden hin zum Glauben und zur Gerechtigkeit. Danke für dein heiligendes Werk des 
Kreuzes in mir! 1. Petrus 1:2, 1. Thess. 1:4-5 

 
Danke, Vater, dass das Blut Jesu die Sünde nicht übersieht, sondern sie 

überwindet, Römer 6:17-18; Hebräer 13:2; 1. Korinther 6:9-11 denn deine Heiligkeit ist 
ein verzehrendes Feuer in Bezug auf Sünde. Hebräer 12:29 Kein Sünder kann dich sehen 
und am Leben bleiben. 2. Mose 33:20 Doch alle, die dir einst in ihrem Denken und in 
ihren bösen Taten entfremdet und deine Feinde waren hast du nun versöhnt in dem 
Christus durch seinen Tod, um sie heilig und tadellos und unsträflich vor dich hinzustellen. 
Kolosser 1:21-23

Das Blut Jesu vom Kreuz von Golgatha nimmt nicht nur Sünden weg, sondern 
bricht auch die Macht der Sünde in mir, denn es hat mich befreit von der adamischen 
Sündennatur, die mir vererbt war.  Das Werk am Kreuz ist ein vollendetes Werk – es ist 
alles vollbracht! Ich entscheide mich heute wieder neu, in diesem Sieg und in dieser 
Heiligkeit zu deiner Verherrlichung und Ehre zu wandeln! Ich bin der Sünde gestorben mit 
Christus und in ihm! Ich habe Christus, sein heiliges Wesen, angezogen! Vgl. Römer 6:2-
6, Hebräer 10:2b,10, Galater 5:24; 3:27 Nun kann ich mit aufgedecktem Angesicht die 
Herrlichkeit Jahwes schauen wie in einem Spiegel und werde verwandelt in sein Bild von 
einer Herrlichkeit zur andern von dem Herrn, der der Geist ist.  2. Korinther 3:18 Danke 
für deine Gnade, die mit allen Heiligen ist! Ich will sie preisen und besingen immerzu! 
Ja, deine Kraft und Gnade machen mich zu etwas Besonderem, zu etwas, was dir heilig 
ist!



Himmlischer Vater, du willst, dass ich Ähnlichkeit bekomme mit deinem Wesen, 
dass ich verwandelt werde in das Bild Christi, der selbst dein Ebenbild ist. Kolosser 
1:14-15, Kol.1:28; 4:12, 1.Petr.1:15 Du gibst mir in Christus, dem neuen Menschen eine 
neue Chance mit dir, dem heiligen Gott in einer reinen, heiligen Gemeinschaft zu leben. 
An ihm hast du Gefallen, denn er ist ein Bild deines Wesens, der Abglanz deiner 
Herrlichkeit. Hebräer 1:3 Er hat deine Heiligkeit, deine Gerechtigkeit, deine Liebe und 
Barmherzigkeit. Er ist mir zur Erlösung und Heiligung geworden. 1. Korinther 1:30 Er ist 
der „neue Mensch“ nach deiner Vorstellung, göttlich und menschlich, gefüllt mit deinem 
Geist der Heiligkeit! Und dieser Geist verwandelt auch mich in diese neue Kreatur, zu 
der du durch die Wiedergeburt meines Geistes bereits die Grundlage gelegt hast. 
Epheser 4:23-24 Du wirst mich in meinem Wesen erneuern, verwandeln, umgestalten, 
bis ich ohne Flecken und Runzeln bin, würdig die Braut Christi zu sein. O, Gnade Jahwes! 
Danke, Jeshua, für dein Blut, das diese wunderbare Umwandlung erst ermöglicht hat! 
Danke für deinen Geist, der das menschenunmögliche mit viel Geduld bewirkt! 

Schöpfer des Universums, du allein existierst durch dich selbst. Du allein bist der 
Schöpfer und wir bleiben in Ewigkeit deine Geschöpfe. Du allein bist souverän und 
unabhängig. Du lebst aus dir selbst und ich bin in Ewigkeit von deiner Quelle abhängig. 
Du allein bist mächtig, allgegenwärtig und allwissend! Diese Merkmale unterscheiden 
uns auf ewig. Doch deine moralischen Wesenszüge willst du mir schenken in Christus, 
damit ich deine Herrlichkeit widerspiegele, wie auch Christus deine Herrlichkeit 
widergespiegelt hat, damit ich als geheiligtes Gotteskind (und mit mir alle Heiligen des 
Lammes) in diese Herrlichkeit eingehen kann für immer. Johannes 1:14; 17:22 Und der 
Weg zu moralischer Gleichgestaltung mit dir, Vater, führt über Jesus. Er ist der Weg! 
Durch ihn heiligst du mich durch und durch! In ihm gehe ich ein in deine heilige Ruhe! Ich 
schaue gelassen in eine ewige, traumhafte Zukunft mit meinem großartigen Gott und 
Vater und mit meinem Bräutigam Jeschua!

Hingabe (Psalm 66:13)
Dein Wille ist meine Heiligung! 1. Thess. 4:3-8 Deshalb will ich mich reinigen von 

aller Befleckung des Fleisches und des Geistes zur Vollendung der Heiligkeit in 
Gottesfurcht. 2. Korinther 7:1, 1. Johannes 3:3 Als Kind des Gehorsams passe ich mich 
nicht mehr den Begierden an, denen ich früher in meiner Unwissenheit gedient habe, 
sondern wie du, der du mich berufen hast, heilig bist, will auch ich heilig sein in meinem 
ganzen Wandel. 1. Petrus 1:14-16, vgl. Römer 6:19-22  Ich will der Heiligung nachjagen! 
Hebräer 12:14 Ich bin offen, Vater, für deine Zurechtweisungen, damit ich deiner 
Heiligkeit teilhaftig werde und eine friedliche Frucht der Gerechtigkeit hervorbringe zu 
deinem Wohlgefallen und deiner Freude. Hebräer 12:10-11 damit du wie in Psalm 16:3 
sagen kannst:

„Die Heiligen auf Erden, sie sind die Edlen,
an denen ich all mein Wohlgefallen habe:“

Ich gebe heute all das auf, was mich daran hindert in dein Bild umgestaltet zu 
werden. Ich gebe heute das auf, woran mein Herz noch festhält auf dieser Welt. Vgl. 
Lukas 18:22-24 Ich will mich abheben von allem weltlichen Denken und Handeln. 

„Dann wird euer Leben hell und makellos sein,
und ihr werdet als Gottes vorbildliche Kinder

mitten in dieser verdorbenen und dunklen Welt
leuchten wie Sterne in der Nacht.“



Philipper 2:15 Hfa

Ich will nicht eingenommen sein von irgendetwas anderem, als nur allein von dir! 
Ich will alles Vergangene loslassen, nicht mehr auf Verletzungen und Enttäuschungen 
meines Lebens blicken, und mich auf dich, auf meine Berufung und auf meine himmlische 
Heimat konzentrieren und mich danach ausstrecken. Ich will deine Vision in mir am Leben 
erhalten. Philipper 3:13-14 

Mein altes Wesen konnte deine Gebote nicht erfüllen, doch nun wohnst du selbst 
in mir – ja, dein Geist erfüllt nun alle himmlischen Anforderungen und ich bin nicht mehr 
länger meinem alten, sündigen Wesen ausgeliefert. Ich gebe heute jeden 
Verbesserungskampf am alten Menschen auf, denn der ist mit Christus gestorben. Und 
ich vertraue im Glauben darauf, dass du an mir und in mir wirkst, dass deine Kraft der 
Auferstehung Neues in mir hervor bringt. Vgl. Römer 6:5-6 Du wirkst in mir sowohl das 
Wollen, als auch das Vollbringen zu deinem Wohlgefallen. Philipper 2:13 Wenn ich 
meinen Willen, meinen Eigensinn aufgebe, vollendest du mich in allem Guten, damit ich 
deinen Willen tue, indem du in mir schaffst, was vor dir wohlgefällig ist. Hebräer 13:21 
Was bei mir unmöglich ist, ist bei dir kein Problem, denn das Kreuz enthält nicht nur die 
tötende Kraft für alle Fehlhaltungen, sondern auch die Kraft der Auferstehung von 
Ewigkeitswerten. Doch ich erkenne auch, dass du dein Werk an mir erst beginnen wirst, 
wenn ich kapituliert habe, wenn ich mich selbst, mein Ego, aufgegeben  habe: Lukas 
9:23-25 Himmlischer Vater, lass mich vollkommen sein, wie du! Matthäus 5:48 Lass es 
uns gemeinsam angehen; ich gebe auf und du beginnst dein Gnadenwerk in mir, denn 
deine Kraft kommt in den Schwachen zur Vollendung! Du wirst das gute Werk, das du in 
mir begonnen hast, auch vollenden bis zu dem Tag, da du wiederkommst. 2. Korinther 
12:9, Philipper 1:6, Galater 3:3 

Welch ein kostbares Leben du uns Menschenkindern doch geschenkt hast. Ich 
übergebe mich diesem neuen Leben und wie ein Vogel, der sich keine Gedanken um 
das Gesetz der Schwerkraft macht, will auch ich mir keine Gedanken mehr über das 
Gesetz der Sünde und des Todes, das an Unzulänglichkeit und Schwachheit geknüpft 
war, machen, sondern mich dem neuen Auferstehungsleben in Christus, das stärker ist, 
als das alte in Adam, anvertrauen. Und jede Ehre für die glorreiche Veränderung meines 
Charakters gebührt dir allein, JAHWE Makkaddeschem, dem Gott, der mich durch seinen 
Geist heiligt! (Eigenverantwortung und das souveräne Gnadenwerk Gottes gehen Hand in Hand! Ich verleugne 
mein altes Wesen:  Mat.16:24, Tit.2:12 und der Geist tötet und erneuert: Rö.8:13, 2.Kor.3:18)

Dein Name, himmlischer Vater, JAHWE Makkaddeschem, spiegelt sich wieder im 
Namen deines Sohnes Jesus, der mir zur Rettung, zur Erlösung vom Gesetz der Sünde 
und des Todes und somit zur Heiligung wurde. Halleluja! Römer 8:2 O, es ist wirklich 
gewaltig, was sich in deinem Namen verbirgt. Es ist gut deinen Namen zu kennen! 
Offenbare ihn mir mehr und mehr und lass die Kraft deines Namens in meinem Leben 
wirksam werden! Ich bete dich an, den heiligen Gott! Ich bete dich an in Heiligkeit und 
Wahrheit! Ich bete dich an mit reinem Gewissen und ohne Furcht und Scham! Ich erhebe 
deinen reinen, heiligen Namen! Vgl. Hebräer 4:16

Bekenntnis und Lobpreis
Was den früheren Lebenswandel angeht, habe ich den alten Menschen abgelegt, 

der sich durch die betrügerischen Begierden zugrunde richtete und lasse mich von dir 
erneuern in dem Geist meiner Gesinnung. Ich habe den neuen Menschen, Jesus, den 
Geliebten, angezogen, der nach Gott geschaffen ist in wahrer Gerechtigkeit und 



Heiligkeit. Epheser 22-24 Ich führe mein Leben nicht mehr selbst, sondern Christus lebt in 
mir! Er ist jetzt der Herr meines Lebens! Mein Gott, du hast es uns wirklich leicht 
gemacht, in Heiligkeit vor dir zu wandeln. Es ist kein Kraftakt der mein Leben verbessert; 
es ist keine Reformation meiner Seele – nein, du tauschst einfach alles Unbrauchbare 
aus. Der Tausch vom Kreuz des Christus wird in meinem Leben, meinem Verstand, 
meinem Willen und meinen Gefühlen Wirklichkeit! Halleluja! Auf diese Weise errettest 
du auch meine Seele und führst sie in die Wahrheit, Gerechtigkeit und Heiligkeit! 
Epheser 4:24 O, mein Gott, das ist so begeisternd, himmlische Gnadengeschenke in 
Fülle! Ich will täglich dem alten Menschen absterben und in der Gnade und Erkenntnis 
des neuen Menschen wachsen, bis hin zur vollen Mannesreife, zum Vollmaß der Fülle des 
Christus! Das ist der Zeitpunkt, wo du in mir die ganze Fülle ausleben kannst, du das 
Haupt im Himmel steuerst die Glieder deines Leibes auf der Erde in die Vollkommenheit! 
Das ist grandios! Halleluja! 

Vgl. Hebräer 13:21, 2.Petrus 3:18, Titus 3:5, Epheser 4:13

Es ist unfassbar! Dem kleinsten Funken meines kindlichen Wollens, meiner 
Entscheidung zu einem reinen Leben fügst du dein göttliches Wollen und auch das 
Vollbringen hinzu! Ich danke dir von ganzem Herzen, dass du das gute Werk, das du mit 
der Wiedergeburt in mir begonnen hast, auch zu Ende führen wirst. Halleluja! Ich danke 
dir, dass du in mir wirkst, was vor dir wohlgefällig ist. Ja, ich will dir in Ewigkeit dafür 
danken und deinen herrlichen, erlösenden Namen preisen! Vgl. Kolosser 3:10, Galater 
2:20, Hebräer 13:21, Philipper 1:6, 2:13

Mein alter Mensch ist gekreuzigt! Christus, der neue Mensch ist mein Leben! Ich 
erkenne die alten Verhaltensmuster Adams in mir durch das Wort Gottes wie in einem 
Spiegel und erkläre sie für „mit Christus gestorben“ (wirksam durch die tötende Kraft des 
Kreuzes), damit das neue Leben in mir voll zum Ausdruck kommt (durch die 
Auferstehungskraft, die in den Glaubenden wirkt, Philipper 3:10). Römer 6:11;12:2, 
Jakobus 1:23-25 Ich erneuere mein Denken und Wollen gemäß dem Willen des neuen 
Menschen, gemäß dem Logos, dem Wort Gottes! Jetzt bist du, der Geist des Lebens 
wieder am Zug, denn du schenkst jetzt das Vollbringen! So werde ich zu einem Täter 
deines Wortes. Jakobus 1:22 Dein Denken und dein Handeln wird in mir freigesetzt zur 
Vollkommenheit! Es ist nicht deine Kraft, die mir zum Gehorsam verhilft – nein! Es ist 
dein neues Leben, das mein altes Leben ersetzt! Jeschua Ha Mashiach ist mir zur 
Heiligkeit von Gott geworden! 

„...ich wandle in der Neuheit des Lebens,
denn wenn ich verwachsen bin mit der Gleichheit seines Todes, 

so werde ich es auch mit der seiner Auferstehung sein, 
da ich dies erkenne, dass mein alter Mensch mitgekreuzigt worden ist, 

damit der Leib der Sünde abgetan sei, 
dass ich der Sünde nicht mehr dienen muss.“

Römer 6:4-6 
 

Das Leben Jesus (Jeschuas) war bereits Gehorsam bis zum Tod! Jesus, lass dein Leben 
in mir wirken, lass es erblühen in mir zu deiner Ehre und Herrlichkeit deines Leibes, denn 
dein Leben kann gehorsam sein! Du hast es bewiesen bis in den Tod! Ich bin begeistert 
von diesem himmlischen, herrlichen Plan! Du selbst machst es in mir! Hesekiel 36:27 
Deine göttliche Natur in mir bringt aus sich selbst göttliche Eigenschaften hervor. Ich 
entscheide mich einzig, nicht mehr gemäß meinem alten Menschen, meinem gefallenen 



Fleisch zu handeln, sondern was meinen früheren Lebenswandel angeht, die fleischlichen 
Begierden am Kreuz abzulegen, mein Selbst täglich zu kreuzigen, mich mit deinem Tod 
am Kreuz zu identifizieren, dann werde ich „automatisch“ erneuert in meiner Gesinnung, 
denn dann kann dein Leben aus mir hervor brechen! Ich preise das neue Leben Jesu in 
mir! Ich preise meinen großartigen, weisen und gnädigen Erlöser! Halleluja! Titus 2:12, 
1.Thessalonicher  4:3-4 

 
Ich lege auch den alten Menschen mit seiner Lüge ab und ziehe den neuen 

Menschen an, der den Geist der Wahrheit in mir freisetzt, der die Wahrheit liebt und 
lebt! Halleluja! Gott sei es gedankt! Das Gesetz des Geistes des Lebens und der Geist 
der Wahrheit leben sich aus mir heraus! Nicht mehr ich lebe, sondern Christus lebt in mir! 
Das ist dein heiliger Wille und dein Wille soll in meinem Leben zu deiner Freude und 
Ehre geschehen! Ich preise dein phantastisches Werk in mir und an mir! Halleluja! 
Epheser 4:24, Galater 2:20

Und ich lege den alten Menschen mit seinem Egoismus, seinem Stolz, seinem 
selbstgerechten Handeln ab und ziehe den neuen Menschen an, der den Geist der 
Liebe, der Kraft und der Besonnenheit in mir freisetzt und die Liebe Christi aus mir 
heraus lebt. Ich liebe und vergebe nun mit der Liebe Christi! Halleluja! Ich habe Christus, 
den neuen Menschen angezogen! Römer 13:14

„Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; 
und vollständig möge euer Geist und Seele und Leib

 untadelig bewahrt werden bei der Ankunft unseres Herrn Jesus Christus. 
Treu ist der, der euch beruft; er wird es auch tun!“

1.Thessalonicher 5:23-24

Dem, der mich vor dem Straucheln behüten kann und mich untadelig stellen kann 
vor das Angesicht seiner Herrlichkeit mit Freuden, dem alleinigen Gott, unserem Heiland, 
sei durch Jesus Christus, Jeschua HaMaschiach, unserem Herrn, Ehre und Majestät und 
Gewalt und Macht vor aller Zeit, jetzt und in alle Ewigkeit! Amen! Judas 24-25

Du hast mich erwählt und geheiligt. Lass nun deinen Namen für alle Zeiten über 
meiner Familie und über meinem Haus sein und lass auch deine Augen und dein Herz für 
ewig bei uns sein! 2. Chronik 7:16

Dein Name werde geheiligt, JAHWE Makkaddeschem!

JedidaMD 


